
20 Jahre Arbeitskreis Umwelt und Frieden in AKK 20
 Ja

hr
e 

AK
K 

in
 D

ru
ck

 u
nd

 Fi
lm Gründung und Geschichte des AUF (1)

Die Auseinandersetzungen um den Bau der Start-
bahn-West, das AKW Biblis, die Raketen-Stationie-
rung und Arbeitszeitverkürzung haben auch in AKK 
das politische Klima verändert. Die Unzufriedenheit 
mit den „etablierten“ Parteien SPD, CDU und FDP 
mündet auch in AKK bei einigen Mitbürger/innen 
im außerparlamentarischen Engagement.
Seit 1981 ist die Bürgerinitiative für AKK (BI) tätig, 
die sich besonders für die Umwelt und soziale Be-
lange einsetzt, z.B. gegen den Bau eines Yachtha-
fens am Rheinufer im Bereich „An der Helling“ und 
für den Erhalt des von Schließung bedrohten Maa-
rauebades. 
Im Frühjahr 1982 gründet sich die Friedensinitiative 
(FI) AKK als Teil der Friedensbewegung gegen ato-
mare Erstschlagswaffen. Mehr als 10 Jahre bleibt 
die „FI AKK“ ein aktiver Faktor – nicht nur bei den 
Friedensfesten zum 1. September und Podiumsdis-
kussionen aus Anlass von Kriegen. 
Im DGB Ortskartell AKK werden die Arbeitsbedin-
gungen der Menschen in AKK und der gesamten 
Bundesrepublik zum Thema, werden Aktionen be-
schlossen.
Aus all diesen Bewegungen vor Ort finden in der 
zweiten Jahreshälfte 1984 bis zum Frühjahr 1985 
Menschen zusammen, um den Arbeitskreis Umwelt 
und Frieden (AUF) AKK zu gründen und zu den Orts-
beiratswahlen 1985 (zunächst in Kastel) als Alterna-
tive zu SPD, CDU und FDP anzutreten. Überwiegend 
Parteilose sowie Mitglieder von DKP und GRÜNEN, 
die auf eigene Kandidaturen verzichten, heben AUF 
AKK aus der Taufe.
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lm Gründung und Geschichte des AUF (3)
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 Fi
lm Kinder- und Jugendzentrum AKK – Reduit

Schon im ersten Jahr der AUF-Präsenz im Ortsbeirat Kastel gab es 
Auseinandersetzungen mit großen Folgen: SPD und AUF sorgten 
für die Errichtung eines Jugendzentrums in der Reduit, das seinen 
Namen verdient und bis heute unschätzbar wertvolle Arbeit leistet. 
Die AUF-Ein-Mann-Fraktion deckte dabei auf, dass der Kostheimer 
„Finanzexperte“ der CDU mit völlig überhöhten Folgekosten argu-
mentierte. Mit einem „Ergänzungsantrag“ der AUF wurde in den 
Haushaltsberatungen das Personal für das künftige Jugendzentrum 
aufgestockt. In Wiesbaden schließlich fand das mehrheitliche AKK-
Votum dann breite Zustimmung. Die erfolgreiche Arbeit des Jugend-
zentrums hat schließlich die Kritiker recht schnell ihre Meinung än-
dern lassen.

Eine Niederlage hinnehmen musste die AUF-Fraktion und mit ihr alle, 
die auf eine künftige kulturelle Verwendung einer der beiden Messer-
schmitt-Hallen hofften. Die Aktionen des Kinder- und Jugendzentrums 
und der AUF-Fraktion konnten den Abriss der Hallen nicht verhindern. 
Im Ortsbeirat war nur der damalige FDP-Vertreter Valentin Schollmayer 
der nun drei-köpfigen AUF-Fraktion bei einem Prüfantrag gefolgt. SPD 
und CDU waren gespalten: jeweils 2 Vertreter widersprachen der Prü-
fung, die anderen enthielten sich. So gab das Stimmen-Patt den Weg 
frei für einen Abriss ohne Prüfung. 
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lm Militäranlage mitten in Kastel – AFEX
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 Fi
lm „Rettungswache in AKK erhalten!“
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 Fi
lm Berstädter Graben – Thema für mehrere Jahrzehnte
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lm Umwelt und Umweltpolitik in AKK
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 Fi
lm Reichspogromnacht – Rathenauplatz
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 Fi
lm Transparenz und Bürgerbeteiligung – Mainzer Straße
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 Fi
lm Baugift in der Wilhelm-Leuschner-Schule – PCB
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 Fi
lm Was wird aus der Kostheimer Hauptstraße?

Ein Stück Alt-Kostheim ...

Ein Stück Alt-Kostheim ...

... droht für immer zu verschwinden. 
In der zweiten Jahreshälfte wird die 
Wiesbadener Stadtverordneten-
Versammlung über den Abriss 
der Gebäude aus der Gründerzeit 
in der Kostheimer Hauptstraße ent-
scheiden.
Wir wollen Sie mit dieser Karte auf 
den unschätzbaren Verlust hinweisen, 
der unserem Stadtteil mit dem Abriss 
droht.

Setzen auch Sie sich für den 
Erhalt der Häuser ein!

Mieter der Hauptstraße 119–125
AUF Mainz-Kostheim
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lm Das Dekan-Walter-Bangert-Altenheim
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 Fi
lm Das Millionengrab „Gewerbegebiet Petersweg-Ost“

Zitat: Broschüre der Landeshauptstadt


